
1. Baumgrabstellen als Reihen- oder Wahlgrab

Als pflegearme und
personifizierte Grab-
form ist der wachsen-
de Baum zentraler
Ort der Anlage, der
etwas erhöht ge-
pflanzt ist und mit ei-
ner Baumscheibe un-
terpflanzt ist mit un-
terschiedlichen Stau-
den. Das Baumgrab
ist Symbol für Natur,
Wachsen, Blühen, Fruchten und Vergehen im Wechsel der
Jahreszeiten.  Die liegenden, leicht angeschrägten Grabmale,
im Kreis angeordnet als Symbol für Erde, Universum, den Le-
benskreis, verbunden mit einem Natursteinband als optische
Barriere runden die Grabanlage ab.  

2. Kolumbarium/Urnenstele als Gemeinschaftsanlage

Die Urnenbeisetzung
in einer Urnenstele
ist eine Bestattungs-
form mit Jahrhunder-
te alter Tradition, die
in unseren Breiten
fast in Vergessenheit
geraten ist. Auch sie
ist in das Friedhofs-
konzept integriert, da
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Friedhöfe sind ein wesentlicher Bestandteil eines funktionie-
renden Gemeinwesens. Kaum ein Bereich des öffentlichen Le-
bens wird so sensibel gehandhabt wie der Friedhof. 

Seit mehreren Jahren zeichnet sich ein Wandel der Bestat-
tungskultur ab. Dies ist auch auf dem Städtischen Friedhof
Aken erkennbar. Die Entwicklung von der Körperbestattung
(10 %, durchschnittlich 11 Bestattungen bezogen auf die Jah-
re 2009 bis 2014) zur Urnenbeisetzung (90 %, durchschnitt-
lich 108 Bestattungen bezogen auf die Jahre 2009 bis 2014),
der demografische Wandel sowie die Mobilität der Angehöri-
gen führen zu einer Nachfrage an Bestattungsformen, die vor
allem durch weniger Flächen- und Pflegeaufwand gekenn-
zeichnet sind. Die Urnengemeinschaftsanlage (UGA) bietet
bisher die einzige Alternative für pflegearme Grabstätten. Sie
ist aber nicht personifiziert und führt zu einer Konzentration
der Bestattungen (Durchschnitt 53 Bestattungen pro Jahr) auf
der UGA.

Dabei soll unser Friedhof seinen Anspruch als Park- und Grün-
anlage, als Ort der Trauer, des Innehaltens und Ruhe nicht
verlieren. Seit langer Zeit steht die Frage nach einer Neuge-
staltung und Erweiterung von Grabformen im Raum.  

Gemeinsam mit dem Leiter des Friedhofes, Herrn Frank Leh-
mann, den ortsansässigen Fachspezialisten, Herrn Andreas
und Renè Gaedke, sowie anderen kommunalen Friehofslei-
tern haben wir ein Friedhofskonzept für den „Städtischen
Friedhof Aken“ entwickelt. Dieses Konzept hat unter Berück-
sichtigung der Erfassung und Analyse der Flächen, Bestattun-
gen und Grabformen im ersten Schritt vier wesentliche, strate-
gische Zielrichtungen abgeleitet:

1. Die Erweiterung des Angebotes an neuen Grabformen, die
pflegearm und personifiziert sind.

2. Wiederbelebung des historischen Hauptweges.
3. Verringerung der Belegung der Urnengemeinschaftsanlage
(„grüne Wiese“) zu Gunsten neuer und traditioneller Grabar-
ten zum Erhalt der historischen Grundstruktur des Friedhofs.

4. Konzentration der Bestattungsflächen im Westteil des
Friedhofs und im Umfeld der Kapelle.

Um diese Ziele zu erreichen, empfiehlt das Friedhofskonzept,
zukünftig sechs neue Grabformen in die Friedhofssatzung zu
integrieren. Diese Grabformen würden die bisherigen Grabfor-
men ergänzen und erweitern. Die traditionellen Grabformen
bleiben natürlich erhalten. Die in Folge dargestellten Bilder zu
den neuen Grabformen sind nur richtungsweisende Beispiele
anderer kommunaler Friedhöfe.

Liebe Akenerinnen, liebe Akener, liebe 
Bürgerinnen und Bürger der Ortschaften,
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sie pflegearm und personifiziert ist. Dabei bietet das Kolumba-
rium einen sicheren, geschützten Ort in angenehmer Atmo-
sphäre, um des Verstorbenen zu gedenken, ohne über Grab-
pflege und deren Kosten und Mühen nachdenken zu müssen.
Baum und Stein sind Naturelemente, die auf dem Friedhof in
der Nähe der Kapelle auf der großen Freifläche umgesetzt
werden könnten.

3. Gemeinschaftsgräber mit Namensnennung als Reihengrab
für Urnen

Das Gemeinschaftsgrab mit Namensnennung als Reihengrab
für Urnen ist eine traditionelle Grabstelle am Hauptweg, die
zum einen den Hauptweg wiederbeleben soll und zum ande-
ren keinen Pflegeaufwand für die Angehörigen erzeugt. Ein
konkreter Ort der Trauer bleibt in der bekannten Form als Grab
erhalten. Das Gemeinschaftsgrab mit Namensnennung  am
Hauptweg wird auf zehn Urnen begrenzt, die Fläche der tradi-
tionellen Grabstelle soll mit Bodendeckern bepflanzt werden. 

4. Gemeinschaftsgräber mit Namensnennung als  Reihengrab
für Erdbestattungen am Hauptweg

Die gleiche Möglichkeit integriert das Friedhofskonzept für
Erdbestattungen. Die Reihengrabstätte für Erdbestattung am
Hauptweg soll eine Belegung der Reihe nach für 4 Bestattun-
gen bieten. 

5. Gemeinschaftsgrabstellen auf der Fläche als Reihengrab

Es handelt sich um
Reihengräber, für die
keine Pflege durch die
Angehörigen geleistet
werden muss. Jede
Grabstätte wird mit ei-
ner Grabplatte nach
einheitlichen Vorga-
ben (Abmessung
(50cm*40cm*12cm),
Oberflächenbearbei-
tung, allseits poliert, Pultform, Ausführung der Schrift individu-
ell) versehen. Durch das Auflegen einer Grabplatte bekommen
die Gräber nicht den Charakter der Anonymität - eine individu-
elle Trauermöglichkeit soll somit gewährleistet werden.

6. Erdwahlgrab in besonderer Lage am Hauptweg

Ein besonderes Angebot, um den Hauptweg wieder attraktiver
zu gestalten, ist der Vorschlag des Konzeptes, eine traditionel-
le Grabstelle am Hauptweg im Ersterwerb unentgeltlich anzu-
bieten, jedoch mit der Auflage zu verbinden, dass die Sand-
steineinfassung der Grabstelle fachgerecht zu sanieren und zu
erhalten ist. 

Das Friedhofskonzept wurde am 17. November 2015 im Aus-
schuss für Bau, Planung, Sanierung und Ordnung vorgestellt.
Der Grundsatzbeschluss sowie alle im Konzept vorgestellten
Grabstätten wurden vom Ausschuss für Bau, Planung, Sanie-
rung und Ordnung einstimmig beschlossen. 

Um Ihnen das Konzept vor dem Stadtrat am 10.12.2015 vor-
zustellen und Sie inhaltlich über die Erweiterung und Ergän-
zung der Grabformen und die Gestaltung zu informieren und
mit Ihnen gemeinsam zu diskutieren, lade ich Sie herzlich am
03. Dezember 2015 um 18:00 Uhr in den Ratssaal der Stadt
Aken (Elbe) ein.

Ich würde mich über Ihre Teilnahme sehr freuen!

Ihr Jan-Hendrik Bahn

+++ Bürgermeistertelegramm +++
Reiner-Lemoine-Gründerpreis 2015 für Anja Gottschalk
Am 03.11.2015 fand die Preisverleihung des Reiner-Lemoi-
ne-Gründerpreises 2015 im Anna-Magdalena-Bach-Saal im
Veranstaltungszentrum Köthen statt. Einen Sonderpreis der
Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld der für Frau Anja Gottschalk
aus Aken bestimmt war. Leider konnte Frau Gottschalk an

der Preisverleihung nicht teilnehmen. So war es mir eine be-
sondere Freude am 19.11.2015 die Glaserei Gottschalk zu
besuchen und im Beisein des Landrates, Herrn Uwe Schul-
ze, des Geschäftsführers der EWG Anhalt-Bitterfeld, Herrn
Armin Schenk sowie der ego.-Pilotin Frau Claudia Leier der
Preisübergabe des Reiner-Lemoine-Gründerpreises durch
den Vorstandsvorsitzenden der Kreissparkasse Anhalt-Bit-
terfeld, Herrn Markus Klatte beizuwohnen. Herzlichen Glück-
wunsch Anja Gottschalk!

Erste Gespräche zum Breitbandausbau

Am 11.11.2015 und am 17.11.2015 hat im Rahmen des Aus-
schusses für Bau, Planung, Sanierung und Ordnung Herr Rü-
diger Kramer, einer der fünf zertifizierten Breitbandberater des
Landes, über das Thema Breitbandausbau in Aken informiert.
Das Ziel der Förderrichtlinie des Landes ist es, in allen Haus-
halten einen 50 Mbit Zugang zu ermöglichen. Die Wege zu die-
sem Ziel sind sehr unterschiedlich und trotz 90 prozentiger
Förderquote sehr kostenintensiv.  Eine Marktkonsultation und
die Durchführung eines Interessenbekundungsverfahrens
würden die nächsten wichtigen Schritte darstellen, um die
Möglichkeiten des Breitbandausbaus zu konkretisieren. Hier-
für benötigt es die Zustimmung des Stadtrates. 

Interkommunales Sportnetzwerk in Aken

Am 17.11.2015 war das interkommunale Sportnetzwerk des
Landkreises Anhalt-Bitterfeld zu einem Beratungsgespräch im
Ratssaal der Stadt Aken eingeladen. Das interkommunale
Sportnetzwerk hat das Ziel die Sport- und Bewegungsentwick-
lung im Landkreis weiter zu entwickeln und zu fördern. Herr
Reile und ich haben die Ausführungen der Impulsvorträge und
die intensiven Diskussionen der Kommunen (u.a. Köthen,
Raghun-Jessnitz, Zörbig) sowie des Kreissportbundes und
des Wirtschaftsentwicklungs- und Tourismusamtes begleitet.
Um die Impulse zu konkretisieren, werden wir die Sportvereine
zu einer nächsten Veranstaltung in Aken einladen.  

Zu Besuch beim Minister für Arbeit und Soziales 
Herrn Norbert Bischoff 

Am 09.11.2015 habe ich Herrn Bischoff und die Staatssekretä-
rin, Anja Naumann, im Ministerium für Arbeit und Soziales des
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Stadtrat der Stadt Aken (Elbe) führt am 

Donnerstag, dem 10.12.2015, 19.00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses, Markt 11,

seine 16. Sitzung durch.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-
ßigkeit der Ladung und der Beschlussfähigkeit

2. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung
und Feststellung der Tagesordnung – öffentlicher Teil

3. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der
15. Sitzung vom 15.10.2015 und Feststellung der Nie-
derschrift – öffentlicher Teil

4. Bericht des Vorsitzenden des Stadtrates und Bekannt-
gabe amtlicher Mitteilungen

5. Bericht der Vorsitzenden der Ausschüsse

6. Bericht des Bürgermeisters als Vorsitzender von Aus-
schüssen und über wichtige Angelegenheiten der Stadt
sowie Eilentscheidungen

7. Behandlung der Tagesordnungspunkte in öffentlicher
Sitzung

7.1 Wahl der Schiedspersonen für die Schiedsstelle der
Stadt Aken (Elbe)

7.2 Beschlussfassung über eine Änderung eines Mitgliedes
für die Verbandsversammlung des AZV Aken (Elbe)

7.3 Vorschlag eines Mitglieds sowie eines persönlichen
Vertreters für den Vorstand des Unterhaltungsverban-
des „Taube-Landgraben“

7.4 Vorschlag eines Mitglieds sowie eines persönlichen
Vertreters für den Verbandsausschuss des Unterhal-
tungsverbandes „Taube-Landgraben“

7.5 Kultur- und Sportförderliste der Stadt Aken (Elbe) für
das Jahr 2016

7.6 Kalkulation der Kostenbeiträge für die Benutzung der
Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Aken (Elbe)
nach dem Kinderförderungsgesetz des Landes Sach-
sen-Anhalt für den Zeitraum vom 01.01.-31.12.2016

7.7 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Benut-
zung der Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Aken
(Elbe) nach dem Kinderförderungsgesetz des Landes
Sachsen-Anhalt

7.8 3. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung
von Kostenbeiträgen für die Benutzung der Tagesein-
richtungen für Kinder der Stadt Aken (Elbe) nach dem
Kinderförderungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt

7.9 5. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Wasserversorgungssatzung der Stadt
Aken (Elbe)

7.10 Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes „Stadtwerke“ Aken
(Elbe) für das Geschäftsjahr 2016

7.11 Grundsatzbeschluss zur Schaffung neuer Grabformen
und Wiederbelebung des Hauptweges

7.12 Grundsatzentscheidung zur Schaffung neuer Grabformen

7.12.1 Reihengrabstätte für Urne als Einzel - Baumgrab

7.12.2 Wahlgrabstätten für Urnen als Baumpartnergräber

7.12.3 Wahlgrabstätte als Gemeinschaftsanlage Kolumbarium

7.12.4 Reihengrabstätte für Urnen am Hauptweg

Landes Sachsen-Anhalt besucht. Wir haben uns über die He-
rausforderungen des Kinderfördergesetzes und der Flücht-
lingssituation unterhalten. Beide Themen werden noch keinen
„Königsweg“ finden. Die Kommunen sind hier vorerst auf sich
gestellt. 

Sachstand Flüchtlinge

Derzeit leben in dezentraler Wohnungsunterbringung 98
Flüchtlinge in Aken. Aktuelle Informationen zu Integrationsan-
geboten der Vereine, Kirchen, des Ehrenamtes, der öffentli-
chen Institutionen sowie den Anlaufstellen, der Länderher-
kunft und der Altersstruktur der in Aken lebenden Asylbewer-
ber, können Sie unserer Internetseite unter www.aken.de ent-
nehmen.

Ergebnis Ideenwerkstatt Elbe-Schule

Die Ideenwerkstatt am 05.11.2015 war trotz geringer Teilnah-
me ein großer Erfolg. Herr Prof. Dr.Dr.h.c. Johannes Kardos
brachte die Idee ins Spiel die Elbeschule als Knotenpunkt für
solare Energiespeicherung, häusliche Kraft-Wärme-Kopplung,
Brennstoffzellen, Wasserelektrolyse, denn Wasser ist die Zu-
kunft der Kohle, u.a. zu nutzen. Weitere Gespräche mit Exper-
ten werde ich im Dezember 2015 dazu mit der Akademie für
Energie und Umwelt e.V. führen.  

Sparen mit moderner Straßenbeleuchtung

Mit der Montage der 13. Leuchte ist die Umrüstungsaktion von
HQL (Quecksilberdampflampen) auf LED-Leuchten in Aken
(Elbe) für das Jahr 2015 abgeschlossen. Ersetzt wurden
Lichtpunkte von je 125 Watt durch LED Technik mit einer
Leistung von 27 bzw. 40 Watt. Gewählt wurden die Standorte
Schillerstraße und Köthener Landstraße. Hier waren die tech-
nischen Netzdaten für einen solchen Umbau gegeben. Die
geschätzte Energieeinsparung beträgt ca. 30 % des Jahres-
verbrauches an Strom. Möglich wurde diese Investition in die
Zukunft durch die großzügige Unterstützung der Mitteldeut-
schen Energie AG.

Über den „Fonds Energieeffizienz Kommunen“ unterstützte die en-
via M das Vorhaben mit einer Fördersumme in Höhe von 3.000,- €.
Hierfür vielen herzlichen Dank.
Die neue Technik zeichnet sich nicht nur über Energieein-
sparung aus, sondern auch bezüglich der Lebensdauer der
Leuchtmittel. Während klassische Leuchtmittel rund
16.000 Stunden lang Straßen, Wege und Plätze erhellen
können, geht man bei LED-Beleuchtung von bis zu 50.000
Stunden aus.

Berger
Baudezernent
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7.12.5 Reihengrabstätte als Partnergräber für Urnen am
Hauptweg

7.12.6 Gemeinschaftsgräber mit Namensnennung als Reihen-
grab für Erdbestattungen am Hauptweg

7.12.7 Reihengrabstätte für Urnenbestattung auf Fläche

7.12.8 Reihengrabstätte als Partnergräber für Urnen auf Fläche

7.12.9 Wahlgrabstätte für Erd- und Urnenbestattung in beson-
derer Lage am Hauptweg

7.13 Kalkulation zur Satzung zur Erhebung von Umlagen für
die Unterhaltung von öffentlichen Gewässern

7.14 Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhal-
tung von öffentlichen Gewässern

7.15 Kalkulation zur Satzung über die Erhebung von Kos-
tenersatz und Gebühren bei Einsätzen der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Aken (Elbe) (Kostenersatzsat-
zung Feuerwehr- KostSFF)

7.16 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung von Kostenersatz und Gebühren bei Einsätzen
der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Aken (Elbe) (Kos-
tenersatzsatzung Feuerwehr- KostSFF)

7.17 Hochwassermaßnahme Elbesportpark Fährstraße 4:
Beschluss Ersatzneubau des Sportlerheims

7.18 Nachkalkulation Regenentwässerungsgebühr im Kal-
kulationszeitraum 2013-2015

7.19 Kalkulation zur 5. Satzung zur Änderung der Regenent-
wässerungsgebührensatzung der Stadt Aken (Elbe)

7.20 5. Satzung zur Änderung der Regenentwässerungsge-
bührensatzung der Stadt Aken (Elbe)

7.21 Sanierungsgebiet „Altstadt Aken“ – hier Sanierungs-
wirtschaftsplan 2016

7.22 Haushalt 2016

8. Anfragen und Anregungen 

9. Einwohnerfragestunde

Nichtöffentliche Sitzung

10. Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesord-
nung und Feststellung der Tagesordnung – nichtöffent-
licher Teil

11. Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift der
15. Sitzung vom 15.10.2015 und Feststellung der Nie-
derschrift – nichtöffentlicher Teil

12. Behandlung der Tagesordnungspunkte in nichtöffentli-
cher Sitzung

12.1 Ausübung des Vorkaufsrechtes gem. § 24 BauGB

12.2 Antrag auf Genehmigung einer außerplanmäßigen Aus-
gabe für die Baumaßnahme Sicherung Sanierung Dach-
zone Köthener Straße 15, Aken, Gebäude Museum

12.3 Vergabe Bauleistung: Hochwasser 2013, Maßnahme
22, Erneuerung Spronaer Straße

12.4 Vergabe der Bauleistung: Instandsetzung der Fenster
u. Fassade des ehem. Elektrizitätswerkes Aken (Elbe)
„Gerüstbauarbeiten, Putzarbeiten, WDVS, Instand.
Klinkerfassade, Elektroarbeiten“

12.5 Vergabe der Bauleistung: Instandsetzung der Fenster
u. Fassade des ehem. Elektrizitätswerkes Aken (Elbe)
„Tischler- und Fensterbauarbeiten“

12.6 Vergabe der Bauleistung: Instandsetzung der Fenster
u. Fassade des ehem. Elektrizitätswerkes Aken (Elbe)
„Metallfensterbauarbeiten“

13. Anfragen und Anregungen nichtöffentlicher Art

14. Schließung der Sitzung

Stefan Krone 
Vorsitzender des Stadtrates der Stadt Aken (Elbe)

Öffentliche Bekanntmachung
Schlussfeststellung

Im Bodenordnungsverfahren Groß Rosenburg bestehend
aus den Teilgebieten Groß Rosenburg  – Feldlage –(Verf.-
Nr. 0305 SBK 09), Groß Rosenburg  – Ortslage – (Verf.-Nr.
0305 SBK 11) sowie Klein Rosenburg  – Ortslage – (Verf.-
Nr. 0305 SBK 12)wird hiermit nach § 63 Abs. 2 Landwirt-
schaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) i.V.m. § 149 Flurbe-
reinigungsgesetz (FlurbG) i. d. jew. gültigen Fassung*1, die
Schlussfeststellung erlassen und folgendes festgestellt:
1. Die Ausführung nach dem Bodenordnungsplan ist be-
wirkt. 

2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im
vorliegenden Bodenordnungsverfahren hätten berück-
sichtigt werden müssen. 

3. Die Aufgaben der „Teilnehmergemeinschaft Bodenord-
nung Groß Rosenburg“ sind abgeschlossen.

Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung
an die Teilnehmergemeinschaft ist das Bodenordnungsver-
fahren beendet und die Teilnehmergemeinschaft erlo-
schen.

Gründe:

Die Voraussetzungen für die Schlussfeststellung nach §
149 FlurbG liegen vor.
Die Ausführung des Bodenordnungsplanes ist in tatsächli-
cher und rechtlicher Hinsicht bewirkt. Die öffentlichen Bü-
cher sind berichtigt.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind entsprechend ihrer
Zweckbestimmung in dem festgelegten Umfangordnungs-
gemäß ausgebaut. Ihre laufende Unterhaltung ist auf die
Unterhaltungspflichtigen über gegangen. Verbindlichkeiten
der Teilnehmergemeinschaft bestehen nicht mehr.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Schlussfeststellung kann innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntmachung Widerspruch schriftlich oder
zur Niederschrift beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben, Ritter-
straße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben –Börde -, erhoben
werden.
Die Frist zur Einlegung des Widerspruchs wird auch ge-
wahrt, wenn der Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße,
38820 Halberstadt, oder dem Landesverwaltungsamt,
Ernst – Kamieth-Str. 2, 06112 Halle (Saale), eingelegt
wird.
Für die Wahrung der Frist ist das Datum des Einganges des
Widerspruchs bei einer der vorgenannten Behörden maßge-
bend.

Hinweis zur öffentlichen Bekanntmachung:

Die öffentliche Bekanntmachung dieser Schlussfeststel-
lung erfolgt gemäß Hauptsatzungen der betroffenen Städte
und Gemeinden und dem Flurbereinigungsgesetz.

Im Auftrag
Jens Spicher
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mit-
te, 
Außenstelle Wanzleben - Flurneuordnungsbehörde -

*1aktuelleFassung
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976 (BGBl. I, S. 546), zuletzt geändert durch
Artikel 17 Jahressteuergesetz 2009 vom 19. Dezember 2008
(BGBl. I S. 2794)



Seite 5 Amtsblatt Nr. 641

Öffentliche Stellenausschreibung

Der Abwasserzweckverband Aken (Elbe) stellt zum 01.08.2016
eine/n Auszubildende/n mit dem Berufsziel

Fachkraft für Abwassertechnik

ein.

Einstellungsvoraussetzungen sind:
- erfolgreicher Abschluss der Realschule
- gute Kenntnisse in naturwissenschaftlichen Fächern, 
technisches Verständnis, Verantwortungsbewusstsein, 
Einsatzwille, Selbständigkeit

Die Berufsausbildung dauert drei Jahre.
Die Eignung der Bewerber wird in einem Auswahlverfahren ermittelt.
Die Bewerbungen sind bis zum 14. Dezember 2015 zu richten an:

Abwasserzweckverband Aken 
Köthener Chaussee 1, 06385 Aken (Elbe)

Stellenausschreibung

In der Stadt Aken (Elbe) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die
befristete Stelle 

Mitarbeiter/in Stadtwerke Aken (Elbe) 
- Bereich Fähre 

als Krankenvertretung zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Schwerpunkte:

• Gieren der Fähre mit und ohne Motor bei unterschiedlichen
Wasserständen 

• Be- und Entladen der Fähre (Einweisen der Fahrzeuge)
• Sicherung der Fähre bei Eisgang oder Hochwasser und Ent-
fernen des Treibgutes 

• Wartungs-, Pflege- und Instandhaltungsmaßnahmen
• Bedienen des Beibootes
• Ausbooten (Be- und Entsteigen der Fähre über Bordwand)
• Reinigungsarbeiten

Folgende Voraussetzungen sind durch den Bewerber/die
Bewerberin zu erfüllen:

• handwerkliche Facharbeiterausbildung in einem anerkann-
ten Ausbildungsberuf

• Bereitschaft zur tariflichen Mehrarbeit sowie Teilnahme am
Schichtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen

• körperliche Belastbarkeit und gesundheitliche Eignung für ge-
nannte Tätigkeiten im Freien bei allen Witterungsbedingungen,

• kundenorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten
• Teamfähigkeit, persönliche Einsatzbereitschaft und hohes
Verantwortungsbewusstsein

Die befristete Stelle ist mit einer durchschnittlichen wöchentli-
chen Arbeitszeit von 40 Stunden ausgewiesen.

Die Vergütung erfolgt entsprechend der Entgeltgruppe 2
TVöD.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber und
Bewerberinnen werden bei gleicher Eignung und Befähigung
bevorzugt berücksichtigt.

Soweit Sie die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, bitten
wir um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen (Lebenslauf, Zeugnisse, beruflicher Werdegang) bis zum
17.12.2015 an die 

Stadt Aken (Elbe)
Kennwort: Bewerbung Stadtwerke (Fähre)

Markt 11, 06385 Aken (Elbe).

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Mertens (Tel. 034909/88710)
oder Herr Zelinka (Tel. 034909/80413) zur Verfügung.

Hinweis: Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung
bzw. dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden von der
Stadt Aken (Elbe) nicht erstattet. 

Stellenausschreibung

In der Stadt Aken (Elbe) ist zum 01.02.2016 die unbefristete
Stelle 

Mitarbeiter/in im Eigenbetrieb Stadtwerke Aken (Elbe)
- Bereich Wasserwerk/Rohrnetz 

zu besetzen. 

Das Aufgabengebiet umfasst u.a. folgende Schwerpunkte:

• Neuverlegungs- und Instandhaltungsarbeiten im gesamten
Trinkwassernetz

• Erstellen von Hausanschlüssen der Trinkwasserversorgung
• Wechseln und Ablesen von Wasserzählern

• Ausführen von Tiefbauarbeiten, auch im Straßenverkehr
• Überwachen und Betreiben der Anlagen und Maschinen zur
Wasseraufbereitung, Wassergewinnung und Wasservertei-
lung unter Beachtung der Trinkwasserverordnung

• Instandhaltungsarbeiten an den Anlagen
• Laboranalysen und deren Dokumentation
• Entnahme von Proben und Beurteilung
• Reinigungsarbeiten

Folgende Voraussetzungen sind durch den Bewerber/die
Bewerberin zu erfüllen:

• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für
Wasserversorgungstechnik oder gleichwertige Qualifikation 

• fundierte Kenntnisse im Bereich Elektrotechnik
• Führerschein der Klasse B
• Bereitschaft zur tariflichen Mehrarbeit sowie Teilnahme am
Bereitschaftsdienst außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit,
auch an Wochenenden und Feiertagen

• körperliche Belastbarkeit und gesundheitliche Eignung für ge-
nannte Tätigkeiten im Freien bei allen Witterungsbedingungen,

• kundenorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten
• Teamfähigkeit, persönliche Einsatzbereitschaft und hohes
Verantwortungsbewusstsein

Die unbefristete Stelle ist mit einer durchschnittlichen wö-
chentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden ausgewiesen.

Die Vergütung erfolgt entsprechend der Entgeltgruppe 4
TVöD.

Schwerbehinderte oder ihnen gleichgestellte Bewerber und
Bewerberinnen werden bei gleicher Eignung und Befähigung
bevorzugt berücksichtigt.

Soweit Sie die vorgenannten Voraussetzungen erfüllen, bitten
wir um Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen (Lebenslauf, Zeugnisse, beruflicher Werdegang) bis zum
17.12.2015 an die 

Stadt Aken (Elbe)
Kennwort: Bewerbung Stadtwerke (Wasserwerk)

Markt 11, 06385 Aken (Elbe).

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Mertens (Tel. 034909/88710)
oder Herr Zelinka (Tel. 034909/80413) zur Verfügung.

Hinweis: Kosten, die im Zusammenhang mit einer Bewerbung
bzw. dem Vorstellungsgespräch entstehen, werden von der
Stadt Aken (Elbe) nicht erstattet. 
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Geburtstage im Dezember 2015
Wir gratulieren

Herr Peter Lindauer zum 70. Geburtstag
Frau Christa Hamann zum 75. Geburtstag
Frau Gisela Keller zum 80. Geburtstag

Im Namen des Ortschaftsrates, der Stadt Aken (Elbe) und in meinem
eigenen Namen wünsche ich den Geburtstagskindern im Monat
Dezember zu ihrem Ehrentag Gesundheit und Wohlergehen.

Kapuhs, Ortsbürgermeisterin

Ortschaft Kühren

Senioren-Prunksitzung

Die Stadt Aken (Elbe) und der Narraria Club Aken 1875 e.V. laden
alle Senioren der Stadt  herzlich zur Senioren-Prunksitzung am 

Sonntag, den 17. Januar 2016, um 14.00 Uhr
im Saal des Schützenhauses Aken

ein. 
Eintrittskarten zum Preis von 9,50 € erhalten Sie ab Donnerstag,
den 03.12.2015 im Rathaus, Zimmer 9, zu den üblichen
Sprechzeiten:

Montag bis Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

13.00 bis 18.00 Uhr
Reile, Kulturverwaltung

Die Stadt Aken (Elbe) gratuliert

im Dezember 2015 herzlich

Frau Hannelore Fleischer zum 80. Geburtstag

Frau Gisela Keller zum 80. Geburtstag

Frau Hildegard Schmidt zum 80. Geburtstag

Frau Sylvia Wicke zum 80. Geburtstag

verbunden mit dem Wunsch nach Gesundheit, 

persönlichem Wohlergehen 

und einem beschaulichen Lebensabend.

Bahn, Bürgermeister der Stadt Aken (Elbe)

Trinkwassergebühren 2016

Die Kalkulation der Trinkwassergebühren wird von der Kommu-
nalaufsicht des Landkreises Anhalt-Bitterfeld geprüft. In der letz-
ten Prüfung wurde daraufhin gewiesen, dass bei künftigen Kal-
kulationen eine lineare Staffelung der Grundgebühren zu erfol-
gen hat. Die Umsetzung dieser Forderung hätte bedeutet, dass
die Grundgebühr für den kleinsten Zähler deutlich gestiegen wä-
re. Die Gebühren für große Zähler wären gesunken. Aus diesem
Grund wurden verschiedene Varianten für die Gebühren kalku-
liert. Auch die Variante einer reinen Verbrauchsgebühr, ohne
Zahlung von Grundgebühren stand zur Diskussion.
Im Akener Nachrichtenblatt vom 2. Oktober 2015 wurde auf die
öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses am 14. Oktober
2015 zur Neukalkulation der Trinkwassergebühren hingewiesen.
In dieser Sitzung wurden die verschiedenen Varianten vorgestellt
und diskutiert. Der Betriebsausschuss empfahl dem Stadtrat, die
Erhebung einer reinen Verbrauchsgebühr zu beschließen. Dabei
entfällt die monatliche Grundgebühr. Diese Variante weist eine ho-
he Transparenz und eine große Gerechtigkeit in Bezug auf den
Verbrauch auf (wer viel verbraucht, zahlt viel und umgekehrt).
Grundlage waren statistische Ermittlungen über das Verbrauchs-
verhalten im Versorgungsgebiet. Über 70 % der Kunden der Stadt-
werke Aken (Elbe) verbrauchen weniger als 80 Kubikmeter (m³) im
Jahr. Diese Kunden zahlen künftig geringere beziehungsweise
gleiche Gebühren in Bezug auf eine Grundgebührenvariante.

Beispiele:

Verbrauch: 30 m³/Jahr
Bisherige Gebühr netto: 1,66 €/m³  + 8,95 €/Monat 

Grundgebühr (GG) = 157,20 €
Variante 1 mit GG netto: 1,76/m³ + 9,50 €/Monat = 166,80 €
Variante 2 ohne GG netto: 3,15 €/m³ = 94,50 €

Verbrauch: 60 m³/Jahr
Bisherige Gebühr netto: 1,66 €/m³  + 8,95 €/Monat 

Grundgebühr (GG) = 207,00 €
Variante 1 mit GG netto: 1,76/m³ + 9,50 €/Monat = 219,60 €
Variante 2 ohne GG netto: 3,15 €/m³ = 189,00 €

Verbrauch: 80 m³/Jahr
Bisherige Gebühr netto: 1,66 €/m³  + 8,95 €/Monat 

Grundgebühr (GG) = 240,20 €
Variante 1 mit GG netto: 1,76/m³ + 9,50 €/Monat = 254,80 €
Variante 2 ohne GG netto: 3,15 €/m³ = 252,00 €

Verbrauch: 90 m³/Jahr
Bisherige Gebühr netto: 1,66 €/m³  + 8,95 €/Monat 

Grundgebühr (GG) = 256,80 €
Variante 1 mit GG netto: 1,76/m³ + 9,50 €/Monat = 272,40 €
Variante 2 ohne GG netto: 3,15 €/m³ = 283,15 €

Das Jahr neigt sich in schnellen Schritten dem Ende und so ist
es an der Zeit allen für die Zusammenarbeit im Jahr 2015 herz-
lich zu danken. Das jährliche Dorffest ist für unsere kleine Ort-
schaft ein großer Tag. Alle Mennewitzer sind seit Tagen & Wo-
chen �auf den Beinen, um das Reit- und Famielienfest zu or-
ganisieren. Auch in diesem Jahr konnten wir wieder zahlreiche
Besucher begrüßen �und einen schönen gemeinsamen Tag
erleben. Bei viel zu heißen Temperaturen kamen 18 Reiter und
Reiterinnen, um sich im Wettkampf�zu messen. Die Jüngste
unter Ihnen, Heidi Krumpe (9 Jahre), aus Mennewitz. Sie be-
legte einen stolzen 4. Platz und setzte sich stolz gegen �viele
Erwachsene durch. Den Siegerpokal und 100 € Siegerprämie
nahm Stefan Wendt mit nach Hause. Sven Krügermann (2.
Paltz) und �Marco Kersten (3. Platz) folgten ihm. Unsere große
Tombola mit 100 Preisen war ein Highlight, wie in jedem Jahr.
Ein großer Flachbildfernseher, �eine Wochenendreise nach
Köln, zahlreiche Restaurantgutscheine, Sachpreise und Pflan-
zen machten viele Besucher glücklich.
Mit Tanz und Leckereien vom „Wilddieb aus Aken“ ging ein
schöner Sommertag zu Ende.

Doch dies alles wäre nicht möglich, wenn wir nicht treue Un-
terstützer für unseren Ort und unser Fest begeistern könnten.
Ihnen gilt ein großes und herzliches Dankeschön! Nur Ihre
Unterstützung macht das Fest und die Tombola in jedem
Jahr so beliebt.
Wir danken Ihnen nochmals und hoffen Sie bleiben uns weiter treu!

Ortschaft Mennewitz
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An dieser Stelle möchten wir dem Didierwerk,stellvertretend
Herrn Plötzl,für die Spende für unseren Sportabzeichenwett-
bewerb 2014/15 danken.  

Birgit Diedering Team der Noloppschule

Die Helfer in der Not

Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst sind unsere Helfer in
der Not.
Schon für ein Kindergartenkind ist es wichtig zu wissen, wer
bei welchen Gefahren helfen kann und wie man sie erreicht.
Um die wertvolle Arbeit dieser Menschen schätzen und ken-
nenzulernen, beschäftigten sich unsere Kindergartenkinder
der Kita Borstel schon lange vor dem großen Fest mit diesem
Thema. So gab uns zum Beispiel die Polizei vor Ort Einblicke
in ihre Arbeit.
Auf der Drehleiter unserer Feuerwehr hatten alle einen wun-
derbaren Ausblick über die Stadt.
Wir sangen Lieder, bastelten, lauschten den Geschichten und
lernten ganz viel nebenbei.
All das Erlernte zeigten wir dann unseren Eltern und Gästen
zum großen Fest im Sommer diesen Jahres. Auch die Feuer-
wehr, die Polizei und der Rettungsdienst feierten mit uns.

Auf der Feuerwehrhüpfburg konnten wir uns austoben, im Ret-
tungswagen dann „kleine Blessuren“ verbinden lassen.
Im Polizeiauto durfte man sich reinsetzen und selbst einmal
Polizist sein.
Dies war für uns alle sehr spannend und aufregend. Dafür
wollten wir noch DANKE sagen!

Kita Borstel

Crosslauf - Grundschule  

Am 4.November 2015 führten wir am Elbufer,bei herrlichstem
Herbstwetter unseren traditionellen Crosslauf durch. Alle 218
Schülerinnen und Schüler waren mit großem Eifer und Ehrgeiz
dabei. Bei der anschließenden Siegerehrung gab es viel Jubel.

Unsere Platzierungen: 

Jungen Klasse 1  Mädchen Klasse 1  
1. Jonas Juhnke 1. Lina Wesenberg 
2. Noah Juhnke 2. Frances Steinberg 
3. Eric Homann  3. Mara Poltera    

Jungen Klasse 2  Mädchen Klasse 2  
1. Leon Rauser 1. Carolin Hartwig 
2. Leon Hartwig 2. Henriette Rzeznitzeck 
3. Jan Spengler  3. Julia Harnisch    

Jungen Klasse 3  Mädchen Klasse 3  
1. Malte Sieg 1. Mia Arnold 
2. Younes Zinoune 2. Rika Müller 
3. Kenneth Kuntz  3. Christin Schünemann    

Jungen Klasse 4  Mädchen Klasse 4  
1. Fynn Kaczorowski 1. Alicija Freund 
2. Manuel Voß und Josefine Grünewald
3. Luca Weigelt  3. Emy Thomm  

Sponsoren Ringreiten Mennewitz 2015

Bäckerei & Kond. R.Schneider, Bäckerei Wehling, Beerdigung
Geise/ Inh. Rene Gaedke, Buntmetall Lehmann, Carwena
„Schöne Werbung“, Dachdecker Udo Herrmann, Deutsche
Bank, Diskothek „Wilde Zicke“, Elektro Ostwald,Inh. F. Götze,
Elektro Service Winger, Fa. Herlau, Dachdecker, Fam. Bahn,
Fam. Finze, Firma Pakendorf, Fotoservice-Computer-Technik, 
Fritten-Ralf, Fußeck Müller, Fußoase Wilke, Galabau Dessau,
Gänseblümchen, Gärtnerei Handt, Gärtnerei Zähle, Gerüstbau
Kapuhs, Grafik & Design Ch. Rietz, Griechisches Restaurant
Athos, Heidis Pizzaservice, Hohburg Mineralfutter, Holzhof T.
Krumpe, Jagdgenossenschaft Mennewitz, Jäger Mennewitz,
Jochen Leu, Jörg Kindscher, Juwelier Schlegel, KATIKOM
GmbH Wulfen, Kaufmann Physio, Kfz- Werkstatt Böhm, Land-
wirt Geißler, Landwirt Ralf Fleischer, Landwirtschaftsbetrieb
Marcel Rehse, Loretta Sturm, Lottermoser, Dirk, M&P, Medi-
max, Natho Versicherungs-Makler, NH Hotel Dessau, Nico
Hoppe, Petra Eckert Imageberatung, Pferdehof „Am Mühlen-
graben“, Pferdehof Rainer Kühn,  Porta Dessau, Raschke Rei-
sen,Rose GbR, Salsa-Schule Dessau, Schaumann, Schwa-
lenberg GbR, Schwalenberg Land-KFZ-Technik, Steinmetz
Sommerlatte, Tierarzt Brinkmann, Tierarzt Meyer, TierTotal,
Toom Baumarkt, Uwe Burkhardt RSA, Vermögensberatung
Clemens Grube, WIMEX Agrarprodukte, Woodward, Zahnärz-
tin, I.Schotte

Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünschen wir allen
Unterstützern sowie allen Mennewitzern und Ihren Famili-
en ruhige und besinnliche Tage. Lassen Sie alles Schlech-
te im alten Jahr und nehmen Sie das Gute mit in das Jahr
2016.

Herzlichst Ihr Mennewitzer Ortschaftsrat

Hausaufgabenhilfe

Hallo Kids der Stadt Aken!
Wir bieten euch Unterstützung bei der Erledigung eurer Haus-
aufgaben oder bei schulischen Problemen.
Ab 11.01.2016 ist unsere Tür für alle interessierten Schüler je-
weils montags, mittwochs und donnerstags wöchentlich  in der
Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr, in der Burgstr. 38 in Aken, geöffnet.

In Zusammenarbeit
Caritasverband für das Bistum Magdeburg e.V.
Kultur- und Heimatverein, Gemeindeamt für Aken e.V.
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Aus der CDU-Stadtratsfraktion Aken

Das Jahr neigt sich dem Ende, da gilt es Rückschau zu halten,
was wurde geleistet und auf den Weg gebracht, aber auch was
muss noch getan werden kann.
In diesem Jahr hatte die CDU-Stadtratsfraktion erstmals auch
einige Sitzungen in den Ortschaften durchgeführt. Die Termine
wurden dabei mit den jeweiligen Ortsbürgermeistern abge-
stimmt. Die Ortschaft Susigke bildete am 8. Juni den Auftakt,
gefolgt von Kleinzerbst am 14. September und den Abschluss
in diesem Jahr bildete der Besuch in Kühren am 9. November.
Das kam in den Ortschaften gut an. Neben der guten Beteili-
gung der Bürger mit reger Diskussion gab es auch viele inte-
ressante Fragen und Anregungen. Dafür möchten wir uns bei
allen Beteiligten bedanken und werden das auch im nächste
Jahr wieder durchführen.
Ebenso freut sich die CDU-Stadtratsfraktion, dass aufgrund un-
seres Antrages im Stadtrat endlich mehr Personal im Jugend-
klub “Nomansland“ zur Verfügung steht und die tolle Arbeit, die
dort geleistet wird, nun wieder besser zu schaffen ist. Der Ju-
gendklub ist in den letzten Jahren ein wichtiger  Bestandteil des
gesellschaftlichen Leben in Aken geworden. Das muss in die-
ser Form erhalten bleiben. Auch zeigen viele Jugendliche und
junge Ehrenamtliche hier seit mehreren Monaten persönlichen
Einsatz für eine gute Integration von Asylbewerbern. 
Auch im neuen Jahr wird die CDU-Stadtratsfraktion intensiv an
der Verbesserung des Lebens in Aken arbeiten. So gilt es, die
Fertigstellung der erneuerten und erweiterten Spielplätze zu
begleiten und zu kontrollieren. Auch beim Konzept zur Umge-
staltung des Akener Friedhofs und die Anpassung an neue
bzw. geänderte Vorstellungen zur Friedhofs- und Bestattungs-
kultur werden wir mitarbeiten. 
Wir freuen uns auch über Bürger die unsere Fraktionssitzung,
die fast jeden Montag um 19.00 in den Akener Bierstuben
stattfindet, nutzen, um aufgeworfene Fragen, Probleme und
Anregungen an uns heranzutragen.

Die CDU-Stadtratsfraktion wünscht allen Bürgern der Stadt
Aken (Elbe) eine besinnliche Adventszeit, ruhige Festtage
im Kreise der Familie und alles Gute für das Jahr 2016.

Dorothea Hauptvogel
Vorsitzende der CDU-Stadtratsfraktion

Versuch eines Nachrufs
Thomas Krüger (1969 – 2015)

Ich kann mich noch recht gut an unsere ers-
te Begegnung erinnern. Das war in den frü-
hen Siebzigern. Wir haben draußen auf der
Straße gespielt, nichtsahnend. Plötzlich
springt ein Indianer mit Federschmuck hin-
ter einem Auto hervor, schreit „Attacke!“
und rennt auf uns zu. Das einzige, was wir
konnten, war, in unser Haus stürzen, um ei-
ligst die Tür zu verriegeln. O Gott, wer
mochte das sein? Bestimmt ein ganz böser

Mensch, der unser kleines Leben wollte!
Nun, es war Thomas und eines war er ganz bestimmt nicht –
niemals – böse. Thomas war der friedlichste und gutmütigste
Mensch, den ich kenne. Aufgrund seiner stärkeren Körperbe-
schaffenheit ist Thomas in Aken als „der Dicke“ oder auch als
„Diät“ bekannt. Das mag für Außenstehende abwertend klin-
gen, doch für uns (für die meisten von uns) ist es eine liebe-
volle Bezeichnung. Das war eben „unser Thomas“.
Thomas ist im wahrsten Sinne ein Fels in der Brandung gewe-
sen. Er gehört zum Akener Stadtbild wie die Kirchen oder das
Rathaus. Er ist ein Akener Original! Bei den meisten Men-
schen ist es so, dass, wenn man sich länger nicht gesehen hat,

man doch etwas fremdelt. Mit Thomas war das nie der Fall.
Auch, wenn wir uns über Monate nicht gesehen haben, kam
sofort ein vertrautes Gespräch zustande. Durch seine liebe, auf-
geschlossene Art hat es uns Thomas immer leicht gemacht. Wir
haben einfach da weitergesprochen, wo wir vorher aufgehört
hatten. Thomas ist sehr kontaktfreudig gewesen, auf der Straße
wie auch im Internet. Er besitzt einen sehr großen Freundes-
kreis. Für jeden hatte er das richtige Wort, den richtigen Satz pa-
rat. Obwohl auch sein Leben nicht immer einfach war, hat er es
nur ganz selten nach außen gezeigt. In Thomas‘ Gegenwart
wurden wir ruhiger, haben viel gelacht, uns einfach wohl gefühlt.
Da war immer dieser Hauch von „Angekommen sein“.
Ganz wichtig war ihm unser großes Klassentreffen im nächs-
ten Jahr. 30 Jahre aus der Schule, wir wollten es ganz groß fei-
ern. Er steckte mitten in den Vorbereitungen, hatte bereits vie-
le Kontakte wieder hergestellt.
Für uns alle unfassbar, wird Thomas nie wieder „an der Ecke
stehen“, lächeln und winken. Und doch: wir werden dich weiter
an den Orten sehen, an denen du dich so gern aufgehalten
hast! Du hast bleibende Erinnerungen in uns geschaffen. Für
mich sind es die Bahnhofstraße, der Thälmannplatz, der Mag-
dalenenteich, die ehemalige Pestalozzischule oder der Markt-
platz. Du hast nie die offiziellen Geschicke dieser Stadt ge-
lenkt, du warst aber immer einer der stillen Stars. Denn gerade
diesen Menschenschlag benötigt eine Gemeinschaft: Anker,
die eine positive Ausstrahlung haben!
Jeder von uns besitzt seine eigenen, liebevollen Erinnerungen
an dich. Deine gute Art wird uns bestimmt noch länger beein-
flussen. Wir wünschen deiner ganzen Familie ganz viel Kraft,
diese schweren Zeiten zu überstehen.

Für deine ehemaligen Spielkumpane und Mitschüler, 
Thilo Schwichtenberg
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  Die nächsten Begegnungen des 
 Abteilung Fußball 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

  

 

 

 

 

  

2.Herren   1. Kreisklasse 
Sa. 28.11.15 14:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken II - VfL Großzöberitz 
Sa. 06.12.15 13:00 Uhr  

FSV Salzfurtkapelle - TSV "Elbe" Aken II 
Sa. 12.12.15 10:30 Uhr  

VfB Borussia Görzig II - TSV "Elbe" Aken II 
Sa. 19.12.15 10:30 Uhr  

TSV "Elbe" Aken II - FSV 92 Trinum II 
 

B  Junioren   Landesliga 
Sa. 28.11.15 10:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken - SG Lutherstadt Wittenberg II 
Sa. 05.12.15 11:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken - TuS Kochstedt 
Sa. 12.12.15 10:00 Uhr Kreispokal 

Gewinner aus Spiel 740395003 - TSV "Elbe" Aken 
 
 D  Junioren Landesliga 

Sa. 28.11.15 09:00 Uhr  
TSV "Elbe" Aken - TuS Kochstedt 

Sa. 06.11.15 09:30 Uhr  
Rot Weiß Zerbst - TSV "Elbe" Aken 

 

C  Junioren   Landesliga 
Sa. 29.11.15 11:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken - SG 1948 Reppichau 
So. 06.12.15 11:00 Uhr  

Spg. Zörbig/Fuhnekicker - TSV "Elbe" Aken 

1. Herren    Landesklasse 
Sa. 29.11.15 14:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken - SG 1948 Reppichau 
Sa. 05.12.15 14:00 Uhr  

ESV Lok Dessau - TSV "Elbe" Aken 
Fr. 11.12.15 19:00 Uhr  

CFC Germania 03 - TSV "Elbe" Aken 
Sa. 19.12.15 13:00 Uhr  

TSV "Elbe" Aken - SV Germania 08 Roßlau 
 

Alte Herren   2. Kreisklasse 
Spielpause bis Ende März 

Hallenturniere und Fanturnier 2016 
23. Akener Fanturnier 2016 

vom 13.02. - 14.02.2016  

 
 Anmeldungen für das Turnier bitte an  

fanturnier-aken@gmx.de oder 01783074688 
 

 Datum Altersklasse Beginn Ende  

 09.01.2016 G-Junioren 08:30  10:30 
09.01.2016 Alte Herren 12:00 14:30 
09.01.2016 1. Herren 16:00 19:30 
10.01.2016  F-Junioren  09:30  12:00 
 10.01.2016  2. Herren  13:30  17:30 
16.01.2016 D-Junioren 08:30  11:30 
 16.01.2016  B-Junioren 13:00  18:00 
 17.01.2016 E-Junioren  08:30  11:30 
 17.01.2016  C-Junioren  13:00  18:00 
 20.02.2016 G-Junioren 08:30 10:30 
 20.02.2016 F-Junioren 12:00 14:30 
20.02.2016  E-Junioren 15:30 18:00 

 
Vorstandwahl Abteilung Fußball 

Am Sonntag, den 15.11.15 fand die Vorstandwahl in der Abteilung Fußball des TSV "Elbe" Aken 
statt. Gewählt wurden (im Bild von links nach rechts):  

 
Holger Nöthling - Sportlicher Leiter Fußball 
Daniel Reinbothe - Nachwuchsleiter Fußball 
Olaf Schulz - Abteilungsleiter Fußball 
Patrick Welsch - Finanzkoordinator Fußball 
Sebastian Sauer - stellv. Abteilungsleiter Fußball 
Tobias Radtke - Öffentlichkeitsarbeit Fußball 
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Reparatur
Installation

Nachtspeicheranlagen

Inhaber: Heiko Mohs • Elektromeister
Köthener Chaussee 1 • 06385 Aken • Tel. 03 49 09 / 8 54 94

Bürozeiten:
Montag und Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb

� 03 49 09 / 8 24 22 • 0173-896 67 97
Bahnhofstraße 44 • 06385 Aken

– Termine nach Vereinbarung –

Bausanierung / unsere Leistungen:
• Neu-Umbau • Innenausbau/Trockenbau 

• Stuckfassaden • Vorhangfassaden • Vollwärmeschutzfassaden 
• Glattputzfassaden • Natursteinklinker/Klinkerriemchenfassaden 

• Treppen- und Treppenhaussanierung/Granit Fensterbänke 
• Fliesenarbeiten/Bäder • Fußbodenverlegung 

• Fenster- und Türen aus Kunststoff u. Holz / Innentüren 
• Maler- u. Tapezierarbeiten • eigenes Gerüst

Bereitschaftsdienst
der Stadtwerke Aken (Elbe)
Bei Wasser- und Fernwärmeproblemen
Telefon 01 72 / 6 30 82 64

Brennstoffhandel  und
Mineralöltransporte GmbH

Heizöl • Diesel • Rekord Brikett • Holz • Koks
Holzkohle • Kies, Sand, Erde • Transporte

– Heiz & SPAR - Konto –

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 8-12 Uhr & 13-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr

Roonstraße 31  ·  06385 Aken (Elbe)
Tel. 034909-82903 · Fax 034909-82904

Funk 0172-3477203
E-Mail: Siebert-Aken@t-online.de

PPoooollsseerrvviiccee  AAkkeenn Inh. Gerald Siebert

Roonstraße 31 (Nähe Bahnhof) • 06385 Aken (Elbe)

Qualitätsschwimmbecken von hobby-pool
Ersatzauskleidungen • Filtersysteme • Anschlussmaterial • Leitern
Abdeckungen • Wasserpflegechemikalien • Whirlpools und Saunen

Büro: Bahnhofstraße 11a  •  Wulfen
Tel. 03 49 79 / 2 10 05  •  Fax: 2 25 75

Herlau
Dach und Bau GmbH
Ingo Hermann

An der Mühle 7 • 06385 Aken-Kühren

Wieder ein Akener Dachdecker

Die freundliche HandwerkervermittlungIhre freundliche Handwerkervermittlung

Seit 1996 für

Sie im Einsatz

• Fensterreinigung • Teppichshampoonierung
• Tischler- und Trockenbauarbeiten
• Fliesenleger- und Malerarbeiten

• Gartenarbeiten • Maurer- u. Pflasterarbeiten
• Umzüge • Transporte u. Entrümpelungen

Kochstedter Kreisstraße 11 • 06847 Dessau
Tel.: 0340-8504427 • Fax: 0340-8508627

schnell & zuverlässig

Ob Heizung, Dachrinne
oder Sanitär,

Ihr Fachbetrieb heißt

Inh.: Dietmar Danapfel & Ingo Bär
MitGas - Vertragsinstallateur

Dany & Bär

Jetzt Heizkosten senken!!!

Kantorstraße 62a • 06385 Aken • Tel.: 03 49 09 / 8 44 61
Fax: 8 44 63 • www.dany-baer.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr & 17.00 - 18.30 Uhr

� Wärmepumpen � Solaranlagen/Fördermittel

� Öl-Gas Brennwerttechnik� Kombi-Festbrennstoffanlagen



Danke
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-
nahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen, eine Umarmung oder
persönliches Geleit beim Abschied von

Hermann Rettig
möchte ich mich bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Arztpraxis Frau Dipl. Med.
Dagmar Zake, dem Trauerredner Herrn Bütow für seine
tröstenden Worte sowie dem Beerdigungsinstitut Geise,
Inh. René Gaedke.

In stiller Trauer:
Christa Rettig und Familie

Aken (Elbe), im November 2015
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Steinmetz GaedkeS
te

in
m

et

z-
& Bildhauerbetrieb

•

se i t 1902

•

Susigker Straße 30
06385 Aken • Telefon 8 25 74

Bernd Gaedke, Steinmetzmeister
René Gaedke, Steinmetz- & Bildhauermeister,

Restaurator im Handwerk

www.Steinmetz-Gaedke.com

®

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, 
es war eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit lassen wir
dich gehen und begleiten dich mit all’
unseren Gedanken.

Hilde Sommer geb. Lorenz
geb. 30. 10. 1928   verst. 16. 11. 2015

In stiller Trauer:
Wilfried und Monika mit Familie
Eberhard und Karin mit Familie

sowie Günter und Helga

Aken (Elbe), im November 2015

Die Beisetzung der Urne erfolgt im engsten Familienkreis.

Einstimmung zum 
Advent in der 
Gärtnerei Zehle
Dessauer Str. 41 • 06385 Aken

Am 27. und 28.11.2015
von 10 bis 18 Uhr

Im Rahmen unserer kleinen Advents-
schau haben wir für Sie:

- handgemachte Adventsgestecke
- weihnachtliche Geschenkideen
- Weihnachtsdeko
- getopfte Weihnachtsbäume
- ab 4. 12. 2015 geschlagene Bäume
(Vorbestellungen möglich)

Lieferservice in Aken und 
den Ortschaften GRATIS!

Freitag 15 Uhr – Kinderchor
Samstag 15 Uhr – Kindertanzgruppe

Bei Bratwurst, Tee und Glühwein stimmen
wir Sie auf Weihnachten ein.

Das Team der Gärtnerei Zehle
wünscht Ihnen eine friedliche 

besinnliche Zeit.

Meine Leistungen für Sie:
• Einbau von Türen + Fenstern,

Trockenbau
• Wege- und Terrassenbau

(Pflasterarbeiten)
• Putz- und Maurerreparaturen

(Ausbesserung)
• Grundstücksentwässerung
• Anfahren von Sand, Kies, 

Schotter, Splitt und Muttererde
• Verlegung von Laminat und

anderen Bodenbelägen

Dienstleistung am Bau
& Hausmeisterservice

Marko Waldt

• Wohnungsrenovierungen
(Malern, Tapezieren, Vertäfeln von
Decken und Wänden)

• Gartenpflege und -bearbeitung
(z. B. Rasen mähen, Hecken
schneiden, Baumbeschnitt, Bäume
fällen, Setzen von Zäunen)

• eigene Hebebühne und Rüstung
(z. B. für Dachrinnenreinigung und
-reparatur u.ä.)

• Entkernung und Abriss
... sowie alle anfallenden Arbeiten

im Haus, Hof und Garten

Kleines Dorf 1 • 06386 Aken • OT Kleinzerbst

Mobil: 01 72 / 9 01 11 82 • Tel. / Fax: (034909) 3 93 19 / 3 96 62

Regenbogenträne
Die Selbsthilfegruppe „Regenbogenträne“ für trauernde Eltern
trifft sich wieder am 14.12.2015, um 18 Uhr, im AWO-Senioren-
zentrum Aken, Dessauer Landstraße 54. Eingeladen sind Eltern
und Betroffene, die den Verlust eines Kindes beklagen.
Nähere Informationen bei: Martina Schrader unter Aken
034909/84814 oder 0173/7675953

M. Schrader
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vom 4. bis 6. 
Dezember 2015
von 14 bis 23 Uhr 

auf dem Markt in Aken
Die Mitglieder des Kultur- und Heimatvereins 
Aken e.V. wünschen allen Besuchern einen 
angenehmen Aufenthalt, eine schöne 
Adventszeit und ein frohes Fest.

Die Mitglieder des Kultur- und Heimatvereines e.V.
veranstalten mit Unterstützung der Stadt Aken auch
in diesem Jahr den Akener Weihnachtsmarkt. 
Bereits gegen 15.30 Uhr begrüßt Sie am 04.12.2015
der Hort der Grundschulen Aken mit einem kleinen
Programm. Die Eröffnung durch den Bürgermeister
und dem Weihnachtsmann erfolgt gegen 16.00 Uhr
am Freitag, und es können  sich kleine und große 
Besucher an den Ständen die köstlichen Leckereien
schmecken lassen. 
Bei der Weihnachtstombola kann jeder sein Glück
versuchen und tolle Preise gewinnen.
Am Samstag, dem 05.12.2015 gibt es 
„Weihnachten für Kinder“ 
mit den Clowns Dimi & Paoli
Veranstaltungsort: Ratssaal des Rathauses Aken

Uhrzeit: 16.00 – 17.00 Uhr
An allen Tagen wird es weitere kleine Programmteile
geben, und der Weihnachtsmann wird  vor Ort sein.

Silvester
schön tanzen gehen!

31. 12. 2015
Tanz mit Blau-Rot
Essen & Tischgetränk 

ist im Eintritt enthalten.

Kartenvorbestellung erwünscht:
Telefon 034909-82568

25. 12. 2015
Disco, 1€-Party

Schützenhaus Aken
Ab ca. März 2016 schönes EFH in Aken, Stadtmitte zu
vermieten! 96 m2 Wohnfläche, 3 1/2 Zimmer, Küche,
Bad und Flur, kleiner Hof mit Rasenfläche. 
Das Haus kann gern besichtigt werden.

Termine unter 0177 / 4543943

Funkuhren

Juwelier Schlegel
mit eigener Reparaturwerkstatt

U H R E N  •  S C H M U C K
Elbstraße 12 • 06385 Aken (Elbe) • Tel. & Fax: 034909 / 8 23 10
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Raumausstatter eG Dessau
06844 Dessau-Roßlau, Wasserstadt 39-40

Telefon 0340-212210

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 10 – 18 Uhr

Freitag von 10 – 14 Uhr

Polstermöbel aus eigener Produktion
• Reparatur und Neubezug

• Boxspringbetten
• Seniorenliegen

Redaktions-
Information

Die Weihnachtsausgabe
des ANB erscheint 
am 18. 12. 2015.

Der Redaktionsschluss 
zu dieser Ausgabe ist 

am 3. 12. 2015.

Danksagung

Es war ein großer Trost, nicht alleine zu sein bei dem schmerzlichen
Abschied von dem Menschen, den ich so sehr geliebt habe. 
Und es war ein großer Trost wahrzunehmen, dass so viele andere
Menschen, die sie kannten, sie auch so geliebt, geschätzt und
geachtet haben. 
Ich danke deshalb von ganzem Herzen allen, die mit mir die etwas
andere aber erwürdige Trauerfeier und den letzten Weg begleitet
haben. Ich danke für die überragende Anteilnahme und alle Zeichen
der Verbundenheit und Freundschaft, sowie Blumengrüße und
Geldzuwendungen. 
Besonderer Dank gilt dem Blumenhaus Greunke, Inh. Heike Schulze
und dem Beerdigungsinstitut Geise, Inh. René Gaedke für die
stilvolle Ausstattung der Kapelle, Herrn Bütow für die einfühlsame
Betreuung und nicht zu vergessen, dem Live Sänger Björn Hain.
Danke!

Deine Tochter Peggy
Aken (Elbe), im November 2015

Ilona Laue 
geb. Kockott

geb. 3. 12. 1955   
verst. 30. 10. 2015

Kataloganforderung, Beratung & Buchung 
bei Ihrem Team vom Reiseland Frömmigen 
GmbH, 06385 Aken, Elbstr. 14, Am Markt, 
Tel. 034909 88 30

Kostenloser Haustürtransfer mit Reiseland Frömmigen!

• Fahrt im mod. Reisebus
• 6 Ü/HP im Salzburger Land 

(Hotel Moawirt in Wagrain)
• Begrüßungsschnapserl 
• Stadtführung Salzburg
• Tagesausflug Großglockner
 mit örtlicher Reiseleitung
• Ausflug Altenmarkt/Jägersee
• Tanzabend im Hotel oder
 im Musikstadl in Flachau
• 1x pro Woche Nutzung 

von Sauna u. Dampfbad 
im Hotel

  • Kurtaxe

ab 466 €Busreise 7 Tage

ÖSTERREICHÖSTERREICHÖSTERREICHÖSTERREICH

Mit uns beginnt Ihr Urlaub
bereits ab der Haustür!

Mit uns beginnt Ihr UrlaubMit uns beginnt Ihr Urlaub
bereits ab der Haustür!
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Salzburger Land zum Superpreis!
Salzburg – Großglockner – Dachstein

Salzburg

(© Österreich Werbung/Weinhaeupl, W.)

Termine Reisepreis p. P. im DZ:
13.05. - 19.05.16 466,- €
20.05. - 26.05.16 486,- €
10.06. - 16.06.16 496,- €
weitere Termine Juni bis Sept. 
lt. Katalog Seiten 44/45
EZ-Zuschlag:  54,- €
Dachstein-Rundfahrt 
mit Reiseleitung:  19,- €

Impressum:
Das Akener Nachrichtenblatt ist der Stadtanzeiger und das Amtsblatt für die Stadt Aken und die Ortschaften Menne-
witz, Kleinzerbst, Kühren und Susigke. Es erscheint 14täglich (gerade Wochen). Herausgeber: Matthias Schmidt / Ver-
antwortlich für das Amtsblatt: Jan-Hendrik Bahn, Bürgermeister / Redaktion: Matthias Schmidt, Stefan Krone (e.a),
mail: anb@godruck.com / Druck und Verlag: Druckerei Gottschalk, Dessauer Str. 76, 06385 Aken,Telefon: (034909)82103
Für unaufgefordert eingesandte Texte und handschriftlich oder fernmündlich übertragene Daten übernimmt der Verlag
keine Haftung. Der Verlag behält sich das Recht zum Kürzen vor. Einzelbezug über den Verlag möglich. Annoncen und
Texte bleiben, soweit nicht anders vereinbart, Eigentum des Verlages. Jede weitere Verwendung – insbesondere Ab-
lichten, Vervielfältigung oder Abdrucken in einer anderen Zeitung – verstößt gegen das Urheberrecht und bedarf unse-
rer ausdrücklichen Zustimmung. Der Titel „Akener Nachrichtenblatt“ ist gemäß § 5 Abs. 3 MarkenG in allen Schreib-
weisen und Darstellungsformen urheberrechtlich geschützt (Titelschutz). Aus rechtlichen Gründen sind bei Annoncen
Irrtümer vorbehalten. Es gelten die Vorschriften der Preisauszeichnungspflicht.

2-Raumwohnung 62 m2, 2. OG, im Stadtzentrum Aken,
im renovierten Zustand ab sofort zu vermieten. 
280,- € KM + 130,- € NK.

Telefon 03496-558570

3-Raumwohnung 80 m2, 1. OG, im Stadtzentrum Aken,
im guten Zustand ab März 2016 zu vermieten. 
400,- € KM + 140,- € NK.

Telefon 03496-558570

Gewerberäume 70 m2, im sanierten Zustand am Markt
in Aken ab sofort von privat zu vermieten. 
Mietpreis nach Vereinbarung.

Telefon 03496-558570
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Finden Sie Ihr Wunschmodell aus über 120 Fahrzeugen

1.000 € Eintauschprämie beim Kauf einer A-, B-, CLA- oder 
GLA-Klasse

1.500 € Eintauschprämie beim Kauf einer C- oder 
E-Klasse und zusätzlich ein Satz Winterkompletträder

Sonderaktion gültig bis 15.12.2015

Ihr Beresa-Team freut sich auf Sie

Beresa Autozentrum Anhalt GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
06847 Dessau Roßlau, Ernst-Zindel-Straße 3, Tel.: 0340 5400027 Esther Burg
06886 Wittenberg, Gottlieb-Daimler-Starße 1 im Autohaus Moll, Tel. 03491 621630 Torsten Reimann
Information@beresa.de, www.beresa-dessau.de
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